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Making Sense of an Unsettling World. Ivan Krastev und 
Timothy Snyder im Gespräch 
 
Am Donnerstag, 13. Februar, diskutieren Ivan Krastev und Timothy Snyder am 
Institut für die Wissenschaften vom Menschen (IWM) über eine Welt, in der sich 
Vieles unserem Verständnis entzieht.  
 
Wir leben in einer Zeit, die in immer größerem Ausmaß von Unsicherheit geprägt ist. Geltende 
Prämissen über Politik und Gesellschaft stehen infrage oder haben ihre Gültigkeit bereits verloren. 
Anerkannte Verhaltensnormen in der Innen- und Außenpolitik werden zunehmend missachtet. Die 
multilaterale Weltordnung, die sich nach 1945 herausgebildet hat, ist in Auflösung begriffen, und 
militärischer Macht droht eine gesteigerte Bedeutung in den internationalen Beziehungen 
zuzukommen. Angesichts dessen fühlen sich viele Menschen als Individuen verletzlich und als 
Bürger:innen machtlos. Und sie sehen sich mit der Frage konfrontiert, ob die Institutionen der 
liberalen Demokratien den beispiellosen Herausforderungen, denen sie sich gegenübersehen, 
standhalten werden. Zwei herausragende Intellektuelle, Ivan Krastev und Timothy Snyder, ergründen 
die gegenwärtigen Entwicklungstendenzen und erörtern, wie Sicherheit, Freiheit und eine 
demokratische Grundordnung aufrechterhalten werden können. 
 
Zwei herausragende Denker unserer Zeit, Ivan Krastev und Timothy Snyder, werden die treibenden 
Kräfte hinter diesen Entwicklungen beleuchten und darüber diskutieren, wie Sicherheit, Freiheit und 
Demokratie bewahrt werden können. 
 
Ivan Krastev ist Albert Hirschman Permanent Fellow des IWM und Chairman des Centre for Liberal 
Strategies in Sofia. Kommentare des renommierten Politikwissenschaftlers erscheinen regelmäßig in 
internationalen Medien, darunter in der Financial Times. Für seine Arbeit wurde er unter anderem mit 
dem Jean-Améry-Preis für europäische Essayistik ausgezeichnet. Zu seinen vielbeachteten 
Publikationen zählen Democracy Disrupted: The Politics of Global Protest (2014); After Europe (2017), 
The Light that Failed. A Reckoning (2019) sowie Is it Tomorrow Yet? Paradoxes of the Pandemic (2020). 
 
Timothy Snyder ist Lesya Ukrainka Permanent Fellow des IWM und hat den Lehrstuhl für Moderne 
Europäische Geschichte an der Munk School of Global Affairs and Public Policy der Toronto 
University inne. Der namhafte Historiker ist Autor bzw. Herausgeber von über zwanzig Büchern sowie 
Träger zahlreicher Preise und Ehrendoktorwürden. Zu seinen mehrfach ausgezeichneten 
Publikationen gehören Bloodlands: Europe Between Hitler and Stalin (2010); Thinking the Twentieth 
Century (with Tony Judt, 2012); Black Earth: The Holocaust as History and Warning (2015); On 
Tyranny: Twenty Lessons from the Twentieth Century (2017); The Road to Unfreedom: Russia, Europe, 
America (2018); und sein kürzlich erschienens Buch On Freedom (2024). 
 
Terminaviso: 
VeranstaltungstitelMaking Sense of an Unsettling World (in englischer Sprache) 
Timothy Snyder, IWM Lesya Ukrainka Permanent Fellow und Professor für Europäische Geschichte 
an der Munk School of Global Affairs & Public Policy, Toronto University 



Ivan Krastev, IWM Albert Hirschmann Permanent Fellow und Chairman des Centre for Liberal 
Strategies, Sofia 
Datum: 13. Februar 2025, 18 Uhr 
Ort: Bibliothek des Instituts für die Wissenschaften vom Menschen, Spittelauer Lände 3, 1090 Wien 
URL: https://www.iwm.at/event/making-sense-of-an-unsettling-world  
Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht. Kontaktieren Sie uns jedoch, falls Sie Interesse an einer 
Eventteilnahme haben. Das Gespräch wird auch über unseren YouTube-Kanal live übertragen.  
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